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liehe Exiftenz zu forgen wiffen, darüber find wir allerdings
nachgerade fo gut im Bilde wie darüber, was unter ihrer Leitung aus der
wirtfchaftlichen Exiftenz des übrigen Volkes wird. Daß wirkliche
Ordnung in Wirtfchaft, Staat und Volksleben der Schweiz
hineinkomme, und daß fich die Schweiz auch in eine feile Ordnung des
Völkerlebens ohne anmaßende Vorbehalte einfüge, das muß darum
ftets unfer entfcheidendes, dringlichftes Anliegen in bezug auf die
öffentlichen Angelegenheiten der Eidgenoffenfchaft fein.

14. November 1946. Hugo Kramer.

Aus Deutfchland

Prinzipienerklärung der religiöfen Sozialiflen Deutfchlands

Der Arbeitskreis für Chriftentum und Sozialismus will Menfchen fammeln, die
wiffen, daß die Erneuerung der Gefellfchaft nicht nur fozialiftifche Geftaltung
des Wirtfdiaftslebens fein muß, fondern auch eine Erneuerung des Menfchen, der
Familie, des gefamten Gemeinfchafts- und Kulturlebens im Geifte der Liebe, der
Freiheit, der Wahrheit und Gerechtigkeit.

— Das ift die Erneuerung, zu der Jefus Chriftus die Menfdiheit gerufen hat
und ruft. —

Die Menfchheitskataftrophe, in der wir ftehen, wird andauern, bis diefe
Erneuerung des Wirtfchafts- und Geifteslebens der Menfchheit klar und ftark
begonnen hat. Sie ift ja hervorgerufen durch die Zerfetzung aller geiftigen Grundlagen

des Dafeins, die der Kapitalismus wirkte. Sie wird nur überwunden durch
eine geiftige Erneuerung, die fich in einer fozialiftifchen Geftaltung des Wirtfchafts-
und Rechtslcbens auswirken muß.
So fühlen wir uns verpflichtet, innerhalb der fozialiftifchen Bewegung und Parteien
an der Neugeftaltung von Redit und Wirtfchaft mitzuwirken. Zugleich aber fühlen
wir uns dafür verantwortlich, daß innerhalb der fozialiftifchen Bewegung die
Kräfte des religiöfen Lebens gepflegt und geweckt werden, ohne die eine geiftige
Erneuerung unmöglich ift.
Die fozialiftifche Bewegung wird ihren Schickfalsauftrag für die Menfchheit nur
erfüllen können, wenn fie die Kräfte des Geiftes in fidi aufnimmt, die aus ewiger
Quelle ins Menfchfein fließen. Nur im Lichte des ewigen Menfchheitsauftrages,
der in Jefus Chriftus zu völliger Deutlichkeit gekommen ift, wird die fozialiftifche
Bewegung zur vollen Klarheit der gewaltigen Gefamtaufgabe kommen, die fie
zu vollbringen hat, wenn fie dem Menfchen, den Völkern, der Menfchheit Frieden,
Freiheit und Gerechtigkeit bringen foli.

Den Kirchen und religiöfen Gemeinfchaften fühlen wir uns auch zur
Mitarbeit verpfliditet. Ihnen rufen wir zu, daß fie die Botfchaft von der umwälzenden
Macht des Geiftes Jefu Chrifti zu Tat und Wahrheit im Leben der Gefellfchaft
wandeln follen und muffen. Es ift Gottes Schickfal, das dem Gefdilechte diefer
Zeit die große Aufgabe ftellte. Kirchen und religiöfe Gemeinfchaften, die für diefen
Ruf Gottes taub wären, würden ihrer Verantwortung untreu.

Wir erfehnen die Zeit, da die glühende Sehnfucht der Maffen nach
Neugeftaltung des Gefellfchaftslebens in Freiheit und Gerechtigkeit eins wird mit dem
Rufe Jefu Chrifti nach Erneuerung des gefamten Dafeins im Geifte Gottes. Wo
dies Einswerden fidi geftaltet, da erhebt fidi die entfcheidende Klarheit und Kraft
des auffteigenden neuen Tages der Menfchheit.
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